
III

Naturlehre.

Einleitung.
Unter dem Ausdruck „Welt oder Natur" versteht man alle Körper,

die in der Welt vorhanden sind, und diejenige Wissenschaft, welche von
der Beschaffenheit, den Kräften und Wirkungen der Naturkörper
handelt, wird Natur lehre (oder Physik) genannt.

Die Naturlehre ist für jeden Menschen von großem Nutzen, denn
1) indem wir die Natur und ihre Kräfte genauer kennen lernen, werden

wir zugleich näher überzeugt von der Macht und Weisheit des Schöpfers;
wir werden hingerissen zur Bewunderung des Allmächtigen und stärken da-
buvct) unsern Glauben, unser Vertrauen und unsere Liebe zu dem großen
Weltenvater, der da waltet mit unendlicher Macht und Weisheit in allen
Werken der Schöpfung.

2) Weil uns die Naturlehre mit den Kräften und Wirkungen der
Körper und meistens auch mit der Entstehung derselben bekannt macht,
so schützt sie auch gegen Furcht und Aberglauben, indem sie uns einsehen
lehrt, was in der Natur möglich oder unmöglich ist.

3) Indem wir die Beschaffenheit der Körper näher kennen lernen,
wird es uns zugleich auch möglich, uns gegen schädliche Einwirkungen
mancher Körper auf unsere Gesundheit imb unser Leben zu schützen, wie
z. B. gegen verdorbene Lust, verschiedene Ausdünstungen, gegen die Wir¬
kungen des Blitzes u s. w.

4) Die nähere Kenntniß der Kräfte und Eigenschaften der Körper
leitet uns an, dieselben bei unsern Gewerben vortheilhaft zu benützen und
es ist mit völliger Gewißheit anzunehmen, daß ohne svlche Kenntnisse viele
Erfindungen niemals gemacht worden wären.

Jeder Handwerksmann, so wie auch der Bauer benützt bet seinen Ver¬
richtungen gewisse Werkzeuge, deren Anwendung auf irgend einem Natur¬
gesetze beruht, und welche wohl Mancher geschickt zu gebrauchen weiß, ohne
jenes Naturgesetz zu kennen; allein es ist dennoch als gewiß anzunehmen,
daß solche Naturkenntnisse manches Geschäft um Vieles erleichtern und auch
da einen sichern Erfolg erwarten lassen, wo sonst nur lange und oft zeit-
und geldraubende Versuche zum Ziele führen.


